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EDITORIAL
Liebe

Leserin,

lieber

Leser

Platzspitzschliessung, kontrollierte Heroinabgabe, Methadon,

fürsorgerischer Freiheitsentzug - das sind die aktuellen und

heissdiskutierten Themen. Grosse Medienaufmerksamkeit ist

auf diese gesellschaftlichen Brennpunkte gerichtet-auch wir
vom DrogenMagazin berichten und kommentieren immer

wieder.

DanebenwächstundetabliertsicheinSuchtmarktunerhörten

Ausmasses, mit dessen Verteufelung man sich politisch nicht

profilieren kann, in dem nur spärliche therapeutische Lorbeeren

zu ernten sind, der aber riesige Gewinne abwirft.

Es handelt sich um eine dieser Süchte, die gesellschaftlich

weitgehend integriert sind - ja geradezu einem weitverbreiteten

gesellschaftlichen Ideal entsprechen: die Sucht nach

dem perfekten Körper.

Mit ihrer extremsten-und nichtselten tödlich verlaufenden -
Form, der Magersucht, setzen sich Psychotherapeutinnen in

den letzten Jahren vermehrt auseinander. Wie tief die Sucht

nachdem perfekten Körper jedoch in unserem Alltag verankert

ist und unsere Kultur durchdrungen hat, möchten wir in dieser

Ausgabe des Drogenmagazins aufzeigen.

Claus Herger
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